
 
 

 
 

 

 

 

 

   

4-teiliger Onlineworkshop 
Die Tage zwischen den Jahren 

 

Rauhnächte  

 
ein Zugang zur Anderswelt  

begleitet von 
 

Vera Zingsem 
 

Ritualarbeit und Hintergründe 

 
14-teilig 

 
 

 

 

 

 

„Wenn wir nichts Heiliges einladen, 

können wir nichts Heiliges erfahren.“ 

 



  
 

 

 

 

 

   

 

Das Begleitungs-Paket setzt sich zu-
sammen aus: 

 vier mal online-Treffen 
Fr. 17.12.21 - Auftakt, So. 26.12.21, 

Sa. 1.1.22 und Mi. 5.1.22 
jeweils ca. 1,5 Std.  

 plus 10 Aufzeichnungen á ca. 20 
Minuten, mit Impulsen für die Tage 

dazwischen  
 

Ausgleich ganzes Paket 135 Euro  
 

Weitere Infos bei: 
conny@schulen-der-weisheit.de 

 
 
 
C. Wellenhöfer  Vacher Str. 144  90766 Fürth   

 
Eine segensreiche Zeit, die mit dem 6. Januar, 
dem hochheiligen Festtag der Göttin Holle zu 
Ende ging, ein Tag, der auch Altjahresabend 
genannt wurde und an dem die Holle zur Erde 
niederstieg, um die Menschen zu beschenken. 
 
Wir hören vom Zauber der Schneefrau und 
heiligen Brunnen, dem sonnigen Glücks-
schwein "Gullinbursti", der "wilden Jagd" und 
der Strohfrau. Jeden Tag öffnet sich uns ein 
neues Fenster voller wundersamer Geschich-
ten aus  z. T. versunkenen Welten, bis wir am 
Altjahresabend (5. 1.) der Holle den Tisch 
decken ... 
 

Mythosophin Vera Zingsem, Studi-
um in Pädagogik, Theologie (Dipl.-
Theol.) und Religionswissenschaf-
ten. Freie Autorin, u. a. zum Thema 
Göttinnen großer Kulturen. Dozen-
tin und Tanzpädagogin; Mitbegrün-
derin des Vereins PolyThea e. V.  

Rauhnächte heißen eigentlich Rauchnächte, 
weil in dieser dunkelsten und geheimnisum-
wobensten Zeit des Jahres jeden Tag Haus, 
Wohnung, Ställe und Land mit speziellen Kräu-
tern geräuchert wurden. 
  
In dieser Zeit sorgte die Göttin Holle für das 
Wohlbefinden von Pflanzen, Tieren, Menschen 
und Erde, zeigte sich der Orionsstab als ihr 
Spinnrocken am Himmel und auch Odin jagte 
auf seinem Wunderross Sleipnir durch die stür-
mischen Nächte, die auch Klöpfelnächte ge-
nannt wurden, weil der Sturm an die Türen 
klopfte und sie für die Wunder der Weihenächte 
aufschloss.  

In dieser Zeit durfte keinerlei Arbeit verrichtet 
werden.  

Der Juleber, der symbolisch dem Liebesgott 
Frey zugeordnet war, wurde verspeist und auf 
seinen Rücken wurde ein Schwur getan für das, 
was man im nächsten Jahr ausführen wollte.  
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